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DIETIKON – Erstmals gründet ein
deutsches Dentaldepot ein eigenes
Unternehmen in der Schweiz. Mit ei-
nem langjährig erfahrenen Schweizer
Team, das im Dentalmarkt für seine
Fachexpertise bekannt ist, startete die
dental bauer Schweiz AG am 1. Ok -
tober 2015 in Dietikon im Kanton 
Zürich.

Der dental bauer Messestand auf
der Dental Bern 2012, der grössten
Dentalmesse der Schweiz, war so gese-
hen der symbolische Startschuss für
die nun erfolgte Gründung der dental
bauer Schweiz AG. „Mit unserem
Messeauftritt in Bern 2012 suchten
wir direkten Kontakt zu Schweizer
Kollegenfirmen im Handel. Wir
wussten von vielen Zahnärzten und
Verbänden, dass sich der Schweizer
Dentalmarkt gegenüber modernen
Gedanken öffnet, sich Schweizer
Zahnärzte und Laborbesitzer als Geg-

ner von Monopolismus verstehen
und offen für ein neues Schweizer
Dentaldepot sind, sofern eine profes-
sionelle konstante Dienstleistung da-
hintersteht“, beschreibt Jochen G.
Linneweh, geschäftsführender Ge-
sellschafter von dental bauer, die ers-
ten Bande zwischen dem familien -
geführten Traditions-Depot und den
Eidgenossen.

Im Ergebnis dieses Prozesses
wurde mit dem 1. Oktober 2015 
aus der Polydent/Plusdental AG die
dental bauer Schweiz AG. „Eine 
der Grundbedingungen für unser
Schweizer Engagement war die er-
folgreiche Suche nach einem Ge-
schäftsführer, der unser uneinge-
schränktes Vertrauen geniesst und das
Unternehmen eigenverantwortlich
leiten kann“, betont Jochen G. Linne-
weh. Und diese Bedingung ist erfüllt:
Die Leitung der dental bauer Schweiz
AG hat Dr. Markus Fehr als CEO inne.
Dr. Markus Fehr verfügt über um-
fangreiche Erfahrung bei einem der
Schweizer Marktführer und trug 
bereits dort bis September 2014 als
CEO die Gesamtverantwortung. Mit
der Entscheidung für die gemeinsame
Firma dental bauer Schweiz AG folgt
Fehr seinem „inneren Ruf“ nach
freiem eigenverantwortlichen Unter-
nehmertum. Denn als Gesamtverant-
wortlicher der dental bauer Schweiz
AG wird Fehr nicht nur am Aufbau
dieses neuen dienstleistungsorien-
tierten Schweizer Dentaldepots mit-
wirken, sondern sich hierfür gezielt 
an den individuellen Bedürfnissen
seiner Kunden orientieren.

Schon jetzt hohe Marktrelevanz
in der Schweiz

„Die noch im Aufbau befindliche
dental bauer Schweiz AG steht für Fle-
xibilität. Träge Entscheidungsgre-
mien wird es bei uns nicht geben“, er-
klärt Dr. Fehr die Firmenphilosophie.
Und das kommt an: Spontanes Inte-
resse und konkrete Bewerbungen von
qualifizierten Fachkräften aus dem

Schweizer Dentalmarkt wie auch die
grosse Nachfrage seitens zahnärztli-
cher Praxen kennzeichnen den erfolg-
reichen Start. Zu den neuen Mitarbei-
tern der dental bauer Schweiz AG zäh-
len unter anderem Doris Schnitzer,
Roger Leemann, Marcel Thürle-
mann, Benno Arnet, Sebastian Davie
und Thierry Zurkinden. Sie stehen für
eine geballte Ladung an Erfahrung
und für langjährige Kompetenz und
Zuverlässigkeit im Schweizer Dental-
markt. Entsprechend positiv ist auch
die Resonanz der internationalen
Hersteller auf die künftige geschäft -
liche Partnerschaft mit dental bauer
auf Schweizer Boden.

Persönliche Beratung und 
technischer Service im Fokus

Die Tätigkeitsschwerpunkte und
Kompetenzen der dental bauer
Schweiz AG liegen vorrangig in der
persönlichen Betreuung und im 
technischen Service sowie in Bera-
tung und Verkauf von Investitions -
gütern. Dienstleistungen, wie gesetz-
lich vorgeschriebener Röntgenab-
nahme- und sonstige Geräteprüfun-
gen, Antworten auf alle Fragen zu IT-
und Netzwerktechnik, aber auch
Grundriss- und Designplanungen
von Praxen runden das Portfolio ab.
In Kürze werden auch Fortbildungs-
seminare für Praxen angeboten wer-
den. Ein Sortiment von weit über
60’000 verschiedenen sofort abruf -
baren Materialien für Labor und Pra-
xis mit der dazugehörenden Beratung
lässt zusätzlich marktgerechte Profes-
sionalität erkennen. „Ich freue mich
sehr, wenn wir den Schweizer Dental-
markt mit modernen Leistungen für
uns gewinnen können. Wir sind von
unserem Können überzeugt und 
bieten unseren Kunden mit frischer
Prise höchste Zuverlässigkeit, das
wird in der Schweiz sehr geschätzt!“,
ergänzt Dr. Markus Fehr.

dental bauer: 
Traditionell persönlich

dental bauer zählt zu den grössten
im Familienbesitz befindlichen Un-
ternehmen in Deutschland. Trotz der
beachtlichen Unternehmensgrösse
ist es dental bauer seit Jahrzehnten ge-
lungen, bei jeglichen Entscheidungen
frei und unabhängig zu bleiben und
sich offensiv von anonymem Kon-
zerngebaren zu distanzieren. Diese
Firmenphilosophie ist unter anderem
ein wichtiger Bestandteil der Erfolgs-
geschichte dieses Unternehmens und

gleichzeitig Grund dafür, dass viele
hochqualifizierte Experten im Den-
talbereich den Schulterschluss mit
dental bauer suchen.

Mit Konzernstrukturen und bör-
sennotierten Unternehmen assoziiert
dental bauer Schwerfälligkeit bei Ent-

scheidungen, mangelnde Identifika-
tion der Verantwortlichen mit dem 
eigenen Unternehmen sowie Anony-
mität gegenüber Mitarbeitern, Kun-
den und Handelspartnern. „Auch
Anglizismen sind in unserer Firmen-
kultur unerwünscht“, erklärt Jochen

G. Linneweh, und ergänzt: „Meetings
gibt es keine, stattdessen Treffen und
Gedankenaustausch. Auch müssen
wir uns dabei nicht committen, son-
dern finden gemeinsam praktikable
Lösungen, die auch mit einem Hand-
schlag bekräftigt werden können.“

Im Laufe der letzten 25 Jahre hat
sich die einst kleine Dentalfirma aus
der Universitätsstadt Tübingen zu 
einem Unternehmen entwickelt, 
welches heute 400 Menschen zuver-
lässige Arbeitsplätze und den dazuge-
hörenden Familien soziale Sicherheit
bietet. Auch bei seinen Kunden und
Lieferanten gilt dental bauer als „erste
Adresse“. Durch den Zusammen-
schluss mit anderen Dentalhandels-
firmen im Laufe der Jahre entstand
eine Firmenhistorie, die bis in das Jahr
1888 zurückreicht. dental bauer ist
mit Schwerpunkt in Deutschland 
tätig, darüber hinaus in den Nieder-
landen und Österreich, nun auch in
der Schweiz.
Quelle: dental bauer
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Auf in die Schweiz… Ein deutsches Dentaldepot expandiert
dental bauer Schweiz AG gegründet.
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«Die neu entwickelte Auszahlungs-App 

‹Credifl ex› der Zahnärztekasse AG verschafft 

Ihnen in buchstäblichem Sinn mehr Be-

wegungsfreiheit im Kreditmanagement. Wo 

immer Sie sich befi nden, können Sie mit 

dieser Applikation die Auszahlungsfristen

für Ihre Honorarguthaben einsehen und die 

Auszahlungstermine je nach Liquiditäts-

bedarf verschieben. Dank dieser Innovation 

verschafft Ihnen das Finanz-Servicemodul 

‹Vorfi nanzierung› der Zahnärztekasse AG 

mit seinen 85 Auszahlungsvarianten noch 

mehr Flexibilität bei der Liquiditätsplanung.»

Claudio Sguazzato, Kundenberater 

Liquidität entspannt.
zakag.ch/ luft-details 

Mobilität befreit.
Die beste Medizin gegen fi nanzielle Engpässe ist die 

standortunabhängige Steuerung der Liquidität.

ANZEIGE

Dr. Markus Fehr (3. v. l.), CEO, mit einem Teil des Schweizer Teams und Jochen G. Linneweh (r.) aus Deutschland.


